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23 Sud Tröbern, yede zu 4 [fl.], thuet  fl.    92   
 
441 Mässl Taig zu 4 kr. aine, thuet   fl.   29 24  
 
Germbgelt hat sich befunden    fl.     9 52  
 
Fueßmehl beyr Stattmihl 3 vnnd 
  beyr Thonaumihl 3 Mezen, ieden zu 5 kr.  fl.  30  
 
Orttner von Peffenhausen bezalt für 
  ain Ganzes Vaß     fl.     1   
 
So hat der Vaßkr. ertragen, dagegen 14  
  Ganze vnnd 1 Halbes Vaß gelegt    fl.     14 30  

Huius fl.   312 36  
 
Summa thuet 
       5229 fl. 58 kr.  

[fol. 60r] 
 

       Außgaben  
 

       152Herrn Prelaten von Weltenburg, welcher 
  zum Churfürstlichen Preuambt 37 Claffter 
  Veichtenholz gelifert, ist darfür lauth 
  Scheins den 30. 9ris bezalt  fl.   37   
 
Mess- vnnd Anrichtgelt  fl.     2   9 4 hl. 
 

        153Nit weniger verkhaufft Christoph Sailler, 
  Burger vnnd Vischer, alhero 37 Claffter 
  Buechenholz, darfir er Inhalt Scheins 
  den 2. Xber empfangen  fl.   55 30  
 
Messgelt    fl.     2   9 4 hl. 
 

       154Frau Paula Christina Widtmanin 
  hat ebenfahls zum Churfürstlichen Preu- 
  weesen lifern lassen 121 Claffter 
  Veichten Holz, deren vermög Bescheinung, datirt 
  den 3. Xber, desswegen entricht fl. 121   

                                                 
152 Dieser und der folgende Absatz sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfasst und 

mit der Randbemerkung „Sudholz“ versehen. Diese Darstellung ist aus technischen Gründen hier nicht 
möglich. 

153 Dieser und der folgende Absatz sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfasst und 
mit der Randbemerkung „Buechenholz / NB / Von disen Holzen / hab ich 15 Claffter / an Iahrholzen / 
empfangen“ versehen. Diese Darstellung ist aus technischen Gründen hier nicht möglich. 

154 Dieser und der folgende Absatz sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfasst und 
mit der Randbemerkung „Veichten- / holz“ versehen. Diese Darstellung ist aus technischen Gründen 
hier nicht möglich. 


